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Neueste Meldungen 
 
In seiner letzten Sitzung hat die Schulkonferenz mit Blick auf die mittlerweile häufiger 
anfallenden siebten, manchmal sogar achten Stunden beschlossen, den Vorschriften 
bei Nachmittagsunterricht entsprechend eine Mittagspause einzurichten und zwar 
zunächst zur Probe im Umfang von 20 Minuten, ein Zeitraum, der es auch 
ermöglicht, eine warme Mahlzeit zu sich zu nehmen. Die Entscheidung wurde 
umgehend in den Aushängen der Schule veröffentlicht und ab 26. Februar 
umgesetzt. 
 
Im Rahmen dieser Mittagspause muss sich der Aufenthalt der Schüler/innen der 
Sekundarstufe I  übrigens aus organisatorischen  und aufsichtsrechtlichen Gründen 
auf die Cafeteria (zum Essen) und Hof I beschränken. Ich bitte unbedingt um 
Beachtung.                       
 
Bei Umstellungen des Stundenplans soll des Weiteren in Zukunft darauf geachtet 
werden, dass statt zweier siebter Stunden im regulären Stundenplan eine Doppel- 
stundeneinheit (7. und 8. Stunde) an einem einzigen Tag vorgesehen wird. 
 
Dem Rhein-Gymnasium wurden aufgrund des Bedarfs  drei  weitere Lehrerstellen 
zugesprochen, die schulscharf im Monat Februar ausgeschrieben werden konnten, 
um den durch Pensionierungen am Ende des Schuljahres anfallenden Bedarf 
auszugleichen. 
 
Ebenfalls drei  neue Referendare haben  zu Beginn des Monats Februar ihren Dienst 
am Rhein-Gymnasium aufgenommen, nämlich Frau Steinberg (Biologie/Italienisch), 
Herr Halves-Ganz (Kunst) und Herr Reinkober (Geschichte/Musik). 
 
Mittlerweile wurde ein Alarmplan für den Fall von Sicherheitsstörungen erarbeitet, der 
in Kürze ausgehängt wird. 
 
Die durch die Meldung als Korrespondenzschule bedingten Fortbildungen für Teile 
des Kollegiums (Steuergruppe) sind mittlerweile angelaufen. Wir bitten um 
Verständnis für den dadurch bedingten Vertretungsaufwand. 
 
Das Anmeldeverfahren ist inzwischen abgeschlossen. Für die künftige Jahrgangs- 
stufe 5 erwarten wir 118 neue Sextaner, mit denen wieder vier Eingangsklassen 
eröffnet werden können. Für die künftige Jahrgangsstufe 11 haben sich von anderen 
Schulen / Schulformen insgesamt 10 Schüler/innen angemeldet. Beide Zahlen 
bewegen sich im Rahmen der Vorjahreswerte.  
 



Mittagstisch 
 
Aufgrund der Einführung einer Mittagspause ist es nun den meisten Schülerinnen 
und Schüler immerhin praktisch möglich, am Mittagstisch teilzunehmen. Seither wird 
das Angebot stärker als bisher in Anspruch genommen, so dass wir hoffen, auf 
Dauer „aus den roten Zahlen“ zu kommen. 
Wir danken an dieser Stelle dem Förderverein für die Unterstützung, dem Cafeteria-
Team, das sich freundlicherweise bereit erklärt hat, Mittagstisch-Gutscheinhefte 
auszugeben, und vor allem einer Gruppe von Schülerinnen und Schülern der 
Klassen 8b und 8d, die einen erheblichen Teil der Organisation übernommen haben. 
Sie werden von Frau Angela Rackwitz (Schülermutter, Kl. 5) angeleitet. Ein Dank 
gebührt ebenso dem Homepage-Team. 
Hier noch einmal die Modalitäten: Zu unterscheiden sind Mittagstisch-Gutscheine 
und Tagesbons. Die Mittagstisch–Gutscheine werden in einem Gutscheinheft zu 
zehn Stück gegen € 25,- bargeldlos abgegeben. Das Gutscheinheft  ist so gestaltet, 
dass der Name der Schülerin bzw. des Schülers aus Sicherheitsgründen eingetragen 
werden kann. Diese Gutscheine müssen in der ersten bzw. zweiten großen Pause 
entwertet werden. 
Hierfür wird eine entsprechende Anzahl von Tagesbons ausgegeben. Die Tagesbons 
dienen lediglich zur Information unseres Kochs über die Anzahl der zuzubereitenden 
verschiedenen Menüs.  
Tagesbons können in begründeten Fällen zurückgegeben werden, aber 
selbstverständlich nur bis zur zweiten großen Pause des jeweiligen Tages. Diese 
Regelung ist sinnvoll, um z.B. im Krankheitsfall oder bei Unterrichtsausfall (Hitzefrei, 
sonstige Vorkommnisse) unnötige Kosten für Eltern und Schüler zu vermeiden. In 
begründeten Ausnahmefällen, z.B. bei längerer Erkrankung oder Schulwechsel, 
können auch Mittagstisch-Gutscheine zurückgegeben werden.   
Bis zur Entscheidung über die Fortführung des Mittagstischs bleiben die Gutscheine 
mindestens bis zum 31. März gültig. Wird der Mittagstisch fortgeführt, behalten die 
Gutscheine ein Jahr Gültigkeit ab Datum der Ausgabe. 
Zu überweisen sind  25,- € für zehn Essen auf das Konto Nr.: 995 331 462 bei der 
Postbank Dortmund, BLZ 440 100 46..(Kontoinhaber Rhein-Gymnasium c/o Rolf 
Theil). Bitte geben Sie unter Verwendungszweck unbedingt Name und Klasse der 
Schülerin bzw. des Schülers an. (ta, th) 
 

 
Lernstandserhebungen und Zentrale Prüfungen 
 
Die rechtlichen Grundlagen für beide Verfahren sind im 
Schulgesetz und in der Ausbildungs- und Prüfungsordnung 

Sek I (APO-SI) dargelegt. Dabei sind die erzielten Ergebnisse Bestandteil der Note 
und wirken sich daher neben der Versetzung auf anderweitige Abschlüsse am Ende 
der Jahrgangsstufe 10 (Hauptschulabschluss nach Klasse 10 oder Fachober-
schulreife) aus. 
Lernstandserhebungen (ELSE/8) und Zentrale Prüfungen (10) werden in den 
Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch abgehalten. 
Hier alle Termine noch einmal im Überblick: 

Lernstandserhebungen (8)  Zentrale Prüfungen (10) 
Deutsch  16. Mai 2007     27. April 2007 
Mathematik  24. Mai 2007                             02. Mai 2007 
Englisch  22. Mai 2007    04. Mai 2007 



          Von diesem Schuljahr an werden die Ergebnisse der ELSE bei der Festlegung der 
Halbjahresnote angemessen berücksichtigt und zwar als weitere Leistung, die 
Entscheidungshilfe für die endgültige Note sein soll, eventuell also gewichtiger als 
eine einzelne Klassenarbeit sein kann. 

   Im Falle der Zentralen Prüfungen finden bei Abweichung von Prüfungsnote und 
Vornote gegebenenfalls mündliche Prüfungen statt (im Falle der Abweichung um 
zwei Noten auf Wunsch des Schülers; bei Abweichung um drei Notenstufen 
hingegen verpflichtend). Diese Prüfungen finden voraussichtlich am 01. und/oder 04. 
Juni statt. 
Grundlage für die Endnote sind in dieser Jahrgangsstufe und den erwähnten 
Fächern  je zur Hälfte die Vornote (für alle Leistungen seit Beginn des Schuljahres) 
und die Prüfungsnote – im Falle einer zusätzlichen mündlichen Prüfung im Verhältnis 
5 (Vornote) : 3 (Klausur) : 2 (mündliche Prüfung). 
Die Versetzungskonferenz vergibt danach unter Berücksichtigung der weiteren 
Fächer die Berechtigung zum Besuch der Oberstufe inklusive Fachoberschulreife 
(FOS) bzw. im Falle der Nichtversetzung die FOS oder einen dem Haupt- 
schulabschluss gleichwertigen Abschluss nach Lage der Noten. (Möglich ist im Falle 
einer ganz ungünstigen Notenkonstellation aber auch, dass es bei dem durch die 
Versetzung in die Jahrgangsstufe 10 erreichten Hauptschulabschluss nach Klasse 9 
bleibt). Ausschlaggebend sind die Leistungen in den vier Hauptfächern sowie in den 
Lernbereichen Naturwissenschaften und Gesellschaftswissenschaften.  
Die Art des Abschlusses ist wiederum entscheidend für die Modalitäten des 
Ausbildungsganges im Berufskolleg. Für alle konkreteren Fragen steht  Herr Prinz als 
Mittelstufenkoordinator jederzeit zur Verfügung.  
Zu ergänzen bleibt allerdings, dass eine Nachprüfung zum Erwerb von Abschlüssen 
und Berechtigungen in einem Fach mit Zentraler Prüfung nicht möglich ist. Weitere 
interessante Informationen zu den Zentralen Prüfungen finden sich unter 
www.schulministerium.nrw.de. 
Natürlich gehen wir davon aus, dass solche Überlegungen nur im Ausnahmefall von 
Interesse sind und wir die Schülerschaft der jetzigen zehnten Klassen im neuen 
Schuljahr in der gymnasialen Oberstufe begrüßen können, deren Abschluss mit 
Abitur selbstverständlich der Hauptzweck des Gymnasiums ist. (pr / ho) 

 
Förderkurse und AGs 

 
Eine deutliche Ausweitung hat zum zweiten Halbjahr besonders das Förderangebot 
am Rhein-Gymnasium erfahren, das dem Zweck dienen soll, Schwächen abzubauen 
und im Falle der Gefährdung eine Versetzung doch noch zu ermöglichen. Neu ist 
insbesondere das Angebot in Französisch (Klasse 8/Herr Heinz), in Englisch (Jgst. 
12/Frau Hesse) und in Mathematik  (Schüler helfen Schülern, organisiert  durch 
Herrn Reinhardt) in Klasse 10. Hinzugekommen aber ist z.B. auch eine Französisch-
AG für interessierte Schülerinnen und Schüler der Jgst. 6 und 7 unter Leitung von 
Frau Reich. Auch die DELF-AG (Ansprechpartner: Herr Heinz) kann noch weitere 
Interessenten vertragen. 
 

Cambridge Prüfungen in Englisch am Rhein-Gymnasium 
 
An Englisch führt in der heutigen Berufswelt kaum ein Weg mehr vorbei. Immer öfter 
werden international anerkannte Nachweise von Englischkenntnissen verlangt. 
Deshalb möchten wir den Schülern der Oberstufe (11-13) ab dem kommenden 
Schuljahr die Möglichkeit anbieten, an unserer Schule im Anschluss an einen 



Vorbereitungskurs das Cambridge First Certificate in English (FCE) zu erlangen. 
Dieses Zertifikat von Cambridge ESOL Examinations, einer Abteilung der Universität 
Cambridge, entspricht der Stufe B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für moderne Sprachen des Europarats und wird von zahlreichen 
Hochschulen und international tätigen Firmen als Nachweis von qualifizierten 
Englischkenntnissen anerkannt. Die Prüfungsgebühren betragen derzeit 130,- €. 
Nähere Informationen erhalten die Schüler der Stufen 10 bis 12 bis Ende April. Die 
Anmeldung zum Vorbereitungskurs ist bis zum 16. Mai möglich. Ansprechpartner ist 
Herr Dombrowsky.   
 

 
Shakespeare meets Rhein-Gymnasium 

 
Der Literaturkurs der Jahrgangsstufe 12 lädt ein auf eine zauberhafte Reise in eine 
Welt, in der nichts so ist, wie es erscheint. Liebe und Leidenschaft, Irrungen und 
Wirrungen, Torheit und Tölpel erwarten die Zuschauer in der Aula des Rhein-
Gymnasiums, wenn am 

 
30. und 31 Mai, 2007 

um 19.30 Uhr  
 

Shakespeares Komödie 
Ein SommernachtsDREAM 

 
auf neue Weise aufgeführt wird. Denn unsere Elfen sind grausame Kreaturen der 
Nacht, die sich einer wundersamen Sprache bedienen…   
Termine jetzt vormerken. Eintrittskarten sind ab dem 2. Mai in den Pausen in 
der Cafeteria erhältlich. 
 

 .    
 

- Begabtenförderung  - 
 

Rhein-Gymnasium und Universität zu Köln 
Projekt: Schüler an der Universität 

für 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe und der 10. Klassen 

Anfängervorlesungen der Studiengänge 
Chemie, Informatik, Physik, Mathematik 

und ausgewählter Fächer der Philosophischen Fakultät 
mit dem Ziel 

junge Menschen zu  fordern und zu fördern! 
im Sommersemester  2006 

 
Jetzt Antrag auf Zulassung stellen! 

 
Informationen unter 

www.mi.uni-koeln.de/Schuelerstudenten 
und durch Herrn Theil und Herrn Schmitter 


